
?esärecbungen
MUunNnsS angestrebt wird, nıcht genau dasl gleiche listischen Mitteln. Auf der Stufe des „Zauber-
gälte: auch s1ie kann und darf nicht nach Art berg“ können Darstellung und dargestellte
eines clearing-house Interessenkonflikte saldie- Wirklichkeit jedo: nıcht mehr ZUuUr Deckung
«“  ren“, sondern mu{(ß sıch ausschließlich VO  3 der ebracht werden (wıe etwa be1 Goethe) Ge-
Verantwortung gegenüber dem Ganzen leiten schlossenheit un Einheit wıird 1L1LUT noch 1n der
lassen. Über B.s eıgenstes Gebiet, das Bildungs- Darstellung, nıcht mehr in der dargestellteninnerhalb der KAB, waren ZUr Erganzung Welt erreicht. Der Bildungsroman ISt unmöglıich
der yrundsätzlichen Ausführungen reichhaltigere geworden. Mannn kann LLUTLr noch die Erzäh-
Angaben tatsächlicher Art willkommen. lung erzählen. Direkter versucht Broch eine

Y Nell-Breuning SJ zeitkritische Bestandsaufnahme un rech-
Nung 1n seıner „Schlafwandler“-Trilogie, SC-
schrieben 1928—31 Hıer wiıird nochmals epische
Totalität und, auf dem Weg der Reflexion,

Literatur eine Analyse der Wırklichkeit versucht. ber
die reflektierenden un essayıstischen Einschübe

ÄRNTZEN, Helmut: Der moderne Roman. Vor-
scheinen die Romantorm Das Mo-
dell einer Welt der Funktionäre, des Funktio-AusSSETLZUNSCNH, Strukturen, Gehalte. Heidelberg:

Rothe 1962 129 Paperback 9,80 nıerens, der absoluten persönlichen Verantwor-
Lung und des überpersönlichen (je-Der moderne, die Ebene bloßer Unterhaltung

übersteigende Roman rzählt seine Fabel nıcht SEeLzZeES stellt Kafka 1n der gyrotesken „Pro-
mehr 1n der idealisierenden und realistischen ze{(i“ dar Anders als Broch demonstriert

Musil den Wirklichkeitszerfall, anders als KatkaWeise des Jahrhunderts. Mıtürsache für Leerlauf und Frustratıon 1m „Mann hne Eigen-SCIT Mıfsverhältnis ihm 1St jenes yeschichtlich schaften“. An Stelle ausgehöhlter TIradıtionbedingte, beinahe kanonische Vorbild, das
199028  } sıch Nn als überzeitlichen Ma{fistab klam- sucht das individuelle Heil durch ine NCUC,

induktive Gesinnung begründen, paradie-INern möchte.
rntzen macht einıgen yroßen utoren un sisches Glück durch die Reise in eiınen esoterischen

Zustand. ÜUtopie und Katastrophe desRomanbeispielen VO  - der Entwicklung,
den Strukturen un Gehalten des modernen Zustandes liegen dicht beisammen. Am Beispiel

eines chwachen konventionellen Omanes Crdeutschen Romans ıchtbar Dabeiji yeht VO

Goethes „Wilhelm Meıister“ Aaus, der als Typus andelt sıch „Vanadıs, Schicksalsweg einer
des traditionellen Romans verstanden werden Frau  « VO  w Isolde Kurz, 1931 wırd das Ver-
darf, dessen gesellschaftliche und stilistische fehlen der Wıiırklichkeit 1n der Darstellung, das

unwahre Erzählen, die illıge Handhabung VO  3Spannungsmomente jedo bereits aut das Neue
Klischees und Ornamenten entlarvt.verweısen. Individuum und Gesellschaft stehen

nıcht mehr, WwW1e 1m Koman des un weıthin Irntzen x1Dt eiıne Reihe VON nützlichen Auf-
auch des 18 Jahrhunderts, 1n einem VO  3 VOTN- weısen, Beschreibungen, Hınvweisen. Wır finden
herein fixierten Verhältnis. Vielmehr suchen S1e 1m Ganzen wenig Überblick, wen1g Be-
sıch 1n eiınem Prozeiß der Begegnung und wech- zıehung der einzelnen Kapıtel aufeinander,
selseitigen Durchdringung. Die Handlung Ver- wen1g Gliederung un Trennung der Aspekte
Aäuft nıcht mehr linear, sondern gyebrochen, innerhalb der Kapitel. Die Beobachtungen STE-
ter verschiedenen Aspekten, doch > da{fß Per- hen Z e11 unverbunden da Grundsätzliche

un Ereignisse aufeinander un aut ine Gestaltungsversuche un Stilprobleme eines Wer-
Mıtte zielen. Person- und Welteinheit 1sSt WAar kes und elines Autors werden wen1g gezelgt.
gefährdet, wırd ber als Ideal angestrebt und Textproben werden manchmal mehr addiert als
erreıicht. Wenn sich 1U  e 1mM Verlauf der tolgen- analysiert. Für Tn Manns Erzählhaltung
den Generationen Wirklichkeit, Gesellschaft, mü{ften Gründe vorgebracht, müßte aut das
Bewußtsein un Individuum stark verändern, übrige Werk verwıesen werden. Wıe kommt
mu{l sıch auch der Roman als deren Darstellung Th Mann dazu, und WAS bedeutet CS, Wenn
und literarische Spiegelung entsprechend veran- nıcht die Wirklichkeit, sondern uur die Erzäh-
ern Th Mann schildert 1n den Budden- lung erzählen wıll? Warum wurden die VO  -
brooks“ den Vertall eıner bürgerlichen Familie Emrich gegebenen Interpretationshilfenund Gesellschaft noch mMI1t herkömmlichen LCAd- Katftka nıcht verwertet, wurde Kahlers Be-
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iın Wıen die endste ung deghff „parabolische Gestalten nıcht exemplifi
LiterA Gzıert? Das Literaturverzeichnis am nde 1St als steswissenschaftlich ausgerichteten

wissenschaftliches unvollständiıg, als praktisches rıe bezeichnet wurde, begründete den uhm des
tür die eigene Untersuchung wen1g benutzt. Verfassers. Es wurde 914/15 geschrieben un:

P Kı Kurz S erschien als Bu: 1920 be1 aul Cassırer ın Ber-
lin Von geschichtsphilosophischen und soziolo-
yischen Anschauungen her der erftMöglichkeiten des modernen deutschen Ro-
eiıner Theorie ber den Ursprung der Formen&  SO  ®  e Manıs. Hrsg AT Rolf GEISSLER. Unter Mitarbeıt

VO  - Hülse, Poser, Tn Poser. Frankfurt: Der Begriff des Epischen, seine Verwand-
lungen 1mM Verlauf veräiänderter historischer Be-Diesterweg 1962 255 Hw 14,80 dingungen, die Unterscheidung des RomansDie ert. wollen durch ihre Analysen be1i-
VO'  3 der Epopöe werden herausgearbeıtet. Vomspielhafte moderne deutsche Romane einer VEI- Gesichtspunkt der schmäleren der breiterentieften Lektüre erschließen. Gedacht 1St eine
Basıs der Seele vegenüber ihrer Außenwelt wirdHandreichung VOTr em tür Lehrer höherer
eine WAar vereinfachte, ber immer noch inter-Schulen Das literarısche Schaften uUuNseIer eıt
essante Typologie der Romanformen 1IN-wıird weitgehend VO Roman her gepragt. In

der Schullektüre wırd Dramen, Novellen, Er- iNnenNn Die Untersuchung enthält Einsichten ZuUur

zaählungen der Vorrang gegeben. Es besteht dıe Gestalt und normatıven Gesinnung des Romans.
Im neuen Orwort VO  ; 1962 distanziert sichGefahr, daß den chülern eın wesentlicher Be-
der Vertasser VO  - den vereinfachenden Abstrak-reich der literarıschen Wirklichkeit vorenthal-
tiıonen gegenüber dem konkret Geschichtlichen.

ten, der Zugang ZUr Problematik des modernen
Als Marxıst lehnt seine damalıge bürgerlich-Romans und der darın enthaltenen Auseinan- konventionelle Wirklichkeitsauslegung, seinedersetzung mi1t der Wirklichkeit nıcht rschlos-

SCI1 wird. Die erf. wählten VO  - den Schrift- Verschmelzung „VOoON linker FEthik und rechter
Erkenntnistheorie“ (16), ab Was Lukacs suchte,stellern der vergangecnen Generatıiıon Mann
War „eine 1mM Wesen der aAsthetischen Katego-mMit „Doktor Faustus“”, Döblin mi1t „Berlin rıen, 1mM Wesen der literarıschen Formen be-Alexanderplatz“, Br INITt der af- gründete, historisch tundierte allgemeine Dıa-wandler“-Trilogie. Die lebenden Schriftsteller lektik der Genres, die eine innıgere Verknüp-der Nachkriegszeit siınd vertreten durch Ga1-
tung VO Kategorie und Geschichte anstrebt, als

sSer mMi1t „Schlufßball“ Frisch MI1t „Homo Fa-
S1e bei Hegel selbst vorfand“ (11) Er Ee1r-ber“, Andersch Mi1t „Sansibar der der letzte

kannte bereits „die Problematik der Roman-Grund“, Böll MI1t „Billard Halbzehn‘“‘.
torm als „Spiegelbild einer Welt, die Aaus denJedes Kapitel x1ibt eine biographische Skizze des

Autors, dessen Werke 1n zeitlicher Re1i- Fugen geraten 1St  < (£2) Für den literariısch In-
teressierten, vorab für den Studenten, eın immer

Sid enfolge, bietet ine beachtenswerte Bibliogra- noch wichtiges Bu:  Zbagr  S  K  S  SM  C phie Autor und Werk In mehreren Kapı- P K'. Kurz SJ
teln wiıird jeweils 1ine ausführliche Inhalts-
angabe vorgelegt, werden Struktur, Sprache,
Personen, ematik des Romans aufgezeligt. MEYER, Hermann: Das Fitat ın der Erzähl-
Fıner weıteren Interpretation, Konkretisierung bunst. Zur Geschichte un Poetik des europädi-der Aspekte und eıgenen Beobachtungen durch schen Romans. Stuttgart: Metzlersche Verlags-
den Lehrer und Leser verbleibt reichlich Raum. buchhandlung 1961 269 Lw 22,—
Eın hilfreiches Buch, das dicht Text Jeibt, Der Verf., Ordinarıius für deutsche Sprachesıch nırgends ın konstruierendem der esoteri- un Literatur 1n Amsterdam, untersucht, W a
schem Wıssen etfällt, schlicht aufschlüsselt un! das literarısche Zitat 1m LEUCTICI Roman als
mitteilt. Kurz SJ Strukturelement bedeutet und eistet. Der ROo-

INan, 1n seiner Keimzelle Vision, mu{fß 1M wel-
Verlauf VO: Autor gemacht werden,

LUKACS, Georg: Dıie Theorie des Romans., Eın bei tofflich verschiedenartige Elemente S61-
geschichtsphilosophischer Versuch über die FOor- milieren, heterogene einzus  melzen siınd 7Zu
inen der grofßen Epik Neuwied: Luchterhand ihnen gehört.das literarische Zıtat, dessen Reıiz

{a  {a1963 169 Lw 14,50. 1n der jeweiligen Spannung VO  - Assimilation
Das Werk, das seinex:zeit von Max Dvorak un Dissimilation besteht. Im deutschen Barock-
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